
 
 
13:00 Uhr  Eröffnung der Tagung 

Prof. Dr. Wolfgang Weiß 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

13:15 Uhr  Aktuelle Rechtsprechung aus 
Luxemburg 
Kai Peter Ziegler, LL.M.(Duke) 
Referent, Gerichtshof der 
Europäischen Union, Luxemburg 

13:45 Uhr  Diskussion 
14:15 Uhr  Herausforderungen der Um- 

setzung des Beihilfenrechts in 
Corona-Zeiten 

 Dr. Monika Hochreiter 
Bayerisches Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie, München 

14:45 Uhr  Diskussion 
15:15 Uhr  Kaffeepause 
15:45 Uhr  Beihilfenrecht und nicht-

ökonomische Ziele 
 Dr. Kathrin Blanck 

Juristischer Dienst, Europäische 
Kommission, Brüssel 

16:15 Uhr  Diskussion 
16:45 Uhr Aktuelle beihilferechtliche 

Entwicklungen im Luftfahrtsektor 
 Prof. Dr. van der Hout, LL.M. 

Kapellmann Rechtsanwälte, Partner, 
Brüssel 

17:15 Uhr Diskussion 
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
 
 

 
 
 

 
 
9:00 Uhr  EU-Fondsförderungen und 

Beihilfenrecht  
Dr. Hans Arno Petzold  
Ministerium für Justiz, Europa und 
Verbraucherschutz, Schleswig-
Holstein, Kiel 

  9:30 Uhr  Diskussion 
10:00 Uhr Die neuen Umwelt- und 

Energieleitlinien 
 Peer Ritter 

GD Wettbewerb, Europäische 
Kommission, Brüssel 

10:30 Uhr Diskussion 
11:00 Uhr Kaffeepause 
11:15 Uhr Regionalbeihilfen ab 2022 
  Monika Weskamm 

Sächsisches Staatsministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, 
Dresden 

11:45 Uhr Diskussion 
12:15 Uhr Aktuelle Reformthemen 

Dr. Karl Soukup  
GD Wettbewerb, Europäische 
Kommission, Brüssel 

12:45 Uhr Diskussion 
13:15 Uhr Gemeinsames Mittagessen 
14:30 Uhr Tax Rulings und Verrechnungspreise 

in den Grenzen des EU- 
Beihilfenrechts 

 Prof. Dr. Heike Jochum,  
Mag. rer. publ.  
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 
 
 
 
 
 

 
 

15:00 Uhr Diskussion 
15:30 Uhr  Beihilfenrecht und Besteuerung von 

Online-Spielangeboten 
Prof. Dr. Christian Koenig 
Zentrum für Europäische 
Integrationsforschung, Universität 
Bonn 

16:00 Uhr Diskussion 
16:30 Uhr Resümee und Abschluss 

 Prof. Dr. Wolfgang Weiß 
Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  MONTAG, 27. September DIENSTAG, 28. September 
PROGRAMM 



13. Speyerer Europarechtstage 
Aktuelle Fragen des Europäischen Beihilfenrechts 

Das Wirtschaftsleben in Deutschland wird 
zunehmend von europäischen Einflüssen geprägt. 
Das Beihilfenrecht ist dabei ein zentraler Baustein, 
dessen Bedeutung nach wie vor stetig weiter 
zunimmt. Die Veranstaltung setzt sich zum Ziel, 
derzeitige Entwicklungen des EU-Beihilfenrechts in 
einem Forum, bestehend aus Experten der 
Kommission, der europäischen Gerichte, nationaler 
Behörden, Unternehmen, der Anwalt- und der 
Wissenschaft zur Diskussion zu stellen. 

Der erste Veranstaltungstag widmet sich wie 
gewohnt der aktuellen Rechtsprechung. Danach geht 
es um eine Betrachtung der durch Corona 
ausgelösten beihilferechtlichen Fragen und die im 
Zuge der Umsetzung des Green Deal auch für das 
Beihilfenrecht relevant gewordene Problematik der 
Wahrung nicht-wirtschaftlicher Zielsetzungen. Der 
erste Tag wird dann abgeschlossen durch einen Blick 
auf die auch infolge von COVID ausgelösten 
Entwicklungen im Luftfahrtsektor. 

Am zweiten Tag geht es um die EU-Fondsförderung 
und die neuen Umwelt- und Energieleitlinien. Der 
Blick auf die Regionalbeihilfe ab 2022 und auf 
aktuelle Reformüberlegungen der Kommission zum 
EU-Beihilfenrecht rundet den Vormittag ab. Danach 
geht es um die Entwicklungen in der mittlerweile 
durch etliche Urteile geprägten Anwendung des 
Beihilfenrechts im Steuerrecht, mit einer 
abschließenden Betrachtung der Besteuerung von 
Onlinespielen. 
 
 
 
 

Derzeit planen wir mit einer Vor-Ort-Durchführung 
der Tagung in der Aula der Universität Speyer, mit 
einer unter Umständen im Vergleich zu früher 
begrenzten Teilnahmezahl. Ferner eröffnen wir eine 
Online-Teilnahmemöglichkeit. Eine Umstellung auf 
eine reine Online-Durchführung bleibt für den Fall 
einer pandemiebedingten Notwendigkeit 
vorbehalten. Wir bitten um Verständnis. 
Programmänderungen vorbehalten. 
 
Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung 
notwendigen personenbezogenen Daten werden 
maschinell verarbeitet und gespeichert.  
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr 
Einverständnis.  
Dieses kann jederzeit widerrufen werden. 
 
Anmeldung und Abmeldung 

Bitte melden Sie sich über unsere Homepage 
https://weiterbildung.uni-speyer.de/ an. 
 
Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei 
Abmeldungen vor 13.09.2021 wird kein Beitrag 
erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw. 
erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer 
nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die 
Stornokosten entfallen, wenn Sie eine 
Ersatzkandidatin/einen Ersatzkandidaten benennen. 
 
Kontakt: 
Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften 
Speyer 
Tagungssekretariat 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 
Telefon: +49 (0) 6232 / 654 – 226 / - 227 / -269 
E-Mail: tagungssekretariat@uni-speyer.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 
 
   

 
13. SPEYERER EUROPARECHTSTAGE 
 
Aktuelle Fragen des Europäischen 
Beihilfenrechts 
 
 
 
Präsenzveranstaltung und Online-Teilnahme 
 
27. und 28. September 2021 
 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Wolfgang Weiß 


